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6-/7. JULI 2013 -
STIFTUNGSFEST MISCHABELHÜTTE

In den vergangenen Jahren wurden an der
Mischabelhutte umfassende Renovierungsarbeiten

mit Neubau der Toiletten und der

Wasserversorgung sowie der Huttenkuche
durchgeführt Das Stiftungsfest 2013 auf
der Mischabelhutte war daher auch eine
kleine Feier zum vorläufigen Abschluss der
Baumassnahmen Mit insgesamt 22

Mitgliedern, Kandidaten und Gasten war es

ein gut besuchter Anlass Dem Club war
es eine besondere Freude, dass auch etliche

Gonnennnen und Gönner mit dabei

waren neben dem AACZ verbundenen
Privaten u a zwei Vertreter des Königlich
Niederlandischen Kletter- und Bergsportvereins

und die Vertreterin des Züricher
Kantonalverbandes fur Sport
Bereits am Freitag waren Pascale Vonasch,
Anna Mohr, Flonan Rohner, Felix Dimi-
gen, Roy Smith und ich zur Bordierhutte
aufgestiegen Am Samstagmorgen starteten

wir in die sternklare Nacht und stie¬

gen bei perfekten Bedingungen vom Ried-

gletscher durch das Couloir hinauf zum
Dirrujoch Uber wunderbare Firngrate
und scharfe Felszacken stiegen wir über
den Nadelgrat hinüber zum Nadelhorn
Auf der Mischabelhutte wurden wir dann

von zahlreichen Bekannten und Freunden
begrusst Bei schönstem Sommerwetter
verbrachten wir den Nachmittag auf der
Terrasse und genossen abends die
Kochkünste des Huttenteams
Am Sonntag reihten sich die meisten m die
Prozession zum Ulnchs- und/oder Nadelhorn

ein Felix, Roy, Frieder Wittmann und
ich konnten bei perfekten Bedingungen
die Besteigung der Lenzspitze durch die
Dreieselswand gemessen Der anschliessende

Grat hinüber zum Gipfel liess keine
Wunsche offen und zufneden wanderten
wir den langen Weg hinab nach Saas-Fee

Robert Gauss

13./14. SEPTEMBER 2014 -
STIFTUNGSFEST WINDGÄLLENHÜTTE

Der regenreiche Sommer hatte die

Wasserleitung der Windgallenhutte stark
beschädigt Huttenwart Wisi Arnold hatte die

grossten Schaden zwar bereits beseitigt, ein
Teil der Wasserleitung musste aber noch

vergraben und Altlasten entfernt werden
Gmnd fur uns, mit einer Gruppe von zwölf
Aktiv-Mitgliedern schon am Vortag aufzu¬

steigen Wie fast schon üblich fur das

Stiftungsfest auf der Windgallenhutte hatte es

am Freitag und Samstag geregnet und oberhalb

von ca 2500m sogar geschneit Der
weiche Boden machte den Arbeitseinsatz
daher zu einem matschigen Unterfangen
Das Stiftungsfest selbst wurde ausserge-
wohnlich gut besucht, die Hütte war bis

22 118 /119 Jahresbericht des Akademischen Alpenclubs Zurich





Josquin, Robert, Jens, Florian und Anna an der Arbeit vor dem Stiftungsfest 2014 (Foto Harumi Yamada Hood)



unter das Dach belegt und der Anlass war
ein voller Erfolg Lieben Dank an Anmna
und Wisi fur die grossartige Bewirtung
Der strahlend schone Sonntag entschädigte

fur den feuchten Aufstieg bzw Arbeitseinsatz

Einige erkundeten die Klettergarten

rund um die Hütte, andere wanderten
gemütlich ins Tal und genossen die herrli¬

che Aussicht Eine Gruppe stieg über den

Normalweg auf die Gross Windgallen, und
die etwas ambitionierteren versuchten sich

am Sudostgrat Eine weitere Gruppe wanderte

hinüber zur Chli Windgallen und
von dort ins Tal

Robert Gauss

18./19. OKTOBER 2014 -
ARBEITSEINSATZ WINDGÄLLENHÜTTE

Nach dem Arbeitseinsatz im Vorlauf des
Huttenfestes fand am Wochenende vom
18 /19 Oktober 2014 ein weiteres
Arbeitswochenende auf derWindgallenhutte statt
Dieses Mal ging es darum, beim Um- bzw
Ruckbau des Lagers mitanzupacken, um
im Frühjahr 2015 ohne «Altlasten» mit der
Renovation beginnen zu können
Zu viert (Christopher Nowzohour, Ludo-
vic Howald, Andrey Vlasov und ich) stiegen

wir am Freitagabend zur Hütte hoch
Bei der Ankunft stellte sich heraus, dass die
Arbeit in unserer Abwesenheit weit fortge-
schntten war Der Schreiner war wider
Erwarten einen Tag früher im Emsatz gestanden

und hatte bereits den gesamten Tafer

aus dem Lager entfernt Unter Mithilfe von
Andi (Rmderhirt der Stafelalp) und Wisi,
der beiden Huttensohne Reto und Rascal

sowie der Huttenhilfe Reto ging die Arbeit
am Samstagmorgen zugig voran Das Lager

musste noch fertig ausgenagelt werden
Zudem wurde alles, was nicht notwendigerweise

zu Tal geflogen werden musste,
recycelt Den alten Tafer verarbeiteten wir
zu Feuerholz und die nahegelegene
Stafelalp erhielt zur Komfortsteigerung einige
der alten Huttenmatratzen und Duvets

Bereits den Nachmittag verbrachten wir
kletternd am nahe gelegenen Schwarzberg

Der Sonntag konnte ganztägig fur
Touren genutzt werden Da der Pucher

Westgrat stellenweise eingeschneit war,
entschieden wir uns, über die Steingand
die Ruchenfensterstock Sudwand / Westgrat

zu besteigen Diese Tour war von den

AACZ-Mitgliedern Escher und Martini
1906 erstbestiegen worden Wisi meinte,

die Route werde äusserst selten begangen

Weshalb sollten wir am eigenen Leibe
erfahren Bald nach dem Einstieg in den
Kamin begann heftiger Steinschlag der

uns auf der ganzen Route begleitete
Unsere Kollegen, die sich unterhalb von uns
auf dem Weg zur Ruchenfensterturm Sud-
wand befanden, wurden zur Umkehr
gezwungen, da ihr Zustieg genau im Schussfeld

unserer morschen Route lag Wir
kehrten erst im Dunkeln zur Hütte zurück
und waren «unfreiwillig» gezwungen, das

Wochenende zu verlangern Dafür kamen

wir beim Abstieg am Montagmorgen in
den Genuss des selten beobachteten Na-
turschauspiels der Birkhahnbalz

Florian Rohner
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